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Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil 
Wüstenbrand

Anzeige

 Liebe Hohenstein-Ernstthalerinnen, liebe Hohenstein-Ernstthaler,

die Corona-Krise beschäftigt uns noch immer. Doch nachdem es im März, April und 
Mai viele Beschränkungen und Verbote zur Eindämmung der Krankheit gab, gibt es 
nun weitreichende Lockerungen. Viele Gaststätten, Hotels, Geschäfte und Dienstleister 
haben wieder geöffnet, was nicht nur unter wirtschaftlichen Aspekten gut ist. Die 
Folgen sind jedoch noch nicht absehbar und viele Unternehmen kämpfen nach wie 
vor um ihre Existenz.

Trotzdem bedeutet jede Lockerung der Einschränkungen auch einen Schritt in Rich-
tung Normalität. Und so wurden auch alle kommunalen Einrichtungen schrittweise 
wieder geöffnet. Die Bibliothek, die Schulen und Kindertagesstätten, die Sportstätten 
und auch die Museen. Nur das HOT-Badeland muss derzeit noch geschlossen bleiben.

In der Stadtverwaltung sind wir in allen Ämtern für Sie erreichbar und haben zudem 
auch weiterhin für Ihre Anfragen zur Corona-Krise eine E-Mail-Adresse eingerichtet. 
Sie lautet corona@hohenstein-ernstthal.de. Wir versuchen alle Anfragen so schnell 
wie möglich zu beantworten. Ebenso finden Sie auf unserer Homepage www.
hohenstein-ernstthal.de wie bisher alle Kontakte, Verlinkungen und Ansprechpartner 
für Unternehmen, Arbeitgeber und Arbeitnehmer.

Was die Haushaltslage der Stadt angeht, beobachten wir die Lage sehr genau und 
versuchen derzeit, so viel wie möglich planmäßig weiterzuführen. Auf Grund der zu 
erwartenden Einnahmeausfälle werden wir aber auch als Stadt auf die Hilfe von Land 
und Bund angewiesen sein. Dazu hat sich der Freistaat mit den Kommunen bereits auf 
ein erstes Hilfspaket geeinigt und ich hoffe sehr, dass dadurch zumindest ein Teil der 
Einnahmeausfälle abgefedert werden kann. Genaue Angaben zu den Einnahmeaus-
fällen und den konkreten Hilfsmaßnahmen werden aber vermutlich erst im Sommer 
möglich sein. Im Moment versuchen wir, unsere Pläne für dieses Jahr soweit es geht 
umzusetzen und besonders im freiwilligen Bereich keine Abstriche zu machen. Auf 
ungeplante Vorhaben und Ausgaben müssen wir aber wohl verzichten.

Ich habe in den vergangenen Wochen in Hohenstein-Ernstthal viel Disziplin, Solidarität 
und Einfallsreichtum erlebt. Dafür möchte ich mich bei Ihnen bedanken! Besonders 
gilt dies natürlich für all diejenigen, die das öffentliche Leben am Laufen gehalten 
haben. Menschen, die für andere da waren und auch unter schwierigen Bedingungen 
ihren Job gemacht oder sich ehrenamtlich engagiert haben.

In den nächsten Wochen wird hoffentlich weiter unser gewohnter Alltag zurückkehren. 
Seien Sie bitte trotzdem rücksichtsvoll und umsichtig und beachten Sie auch weiterhin 
alle Empfehlungen zur Hygiene und zum Umgang miteinander.

Bitte bleiben Sie gesund!
Ihr OB Lars Kluge
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Die im Februar gestartete Sonderausstellung 
„NEON SPEED“ der amerikanischen Künstlerin 
Andrea Myers aus Ohio, USA, wurde bis zum 
02. August verlängert.

Das Ausstellungsprojekt der amerikanischen Künstlerin Andrea Myers aus Ohio, 
USA verspricht eine textilkünstlerische Auseinandersetzung mit der Vergangenheit 
und Gegenwart. Sie war 2018 Stipendiatin des Künstleraustauschprogrammes 
zwischen Columbus Ohio und dem Freistaat Sachsen. Ihre verwendeten Ma-
terialien sind zum großen Teil technische Textilien. Für das Projekt in unserm 
Haus haben wir ihr ein Konvolut von technischen Textilien auch aus unserer 
Region Westsachsen zur Verfügung gestellt, die sie in ihre textilen Wandobjekte 
in Patchwork-Art mit einarbeitet.
Ein besonderes Kunstwerk entstand hier vor Ort im Museum. Es setzt sich ausei-
nander mit den Ereignissen der Friedlichen Revolution im November 1989. Bilder 
von der Erstürmung der Berliner Mauer durch DDR-Bürger in Jeansbekleidung 
gingen damals um die ganze Welt. Aus alten Jeanshosen setzte Andrea Myers 
dieses Szenario in eine textilkünstlerische Aussage um. Die Farbintensiven, groß-
formatigen textilen Wandobjekte ziehen den Betrachter buchstäblich in den Bann.
Die für die Sommermonate geplante Sonderausstellung „Sommermode mit 
Malimo, Goldfi sch und Co.“ wurde auf das nächste Jahr verschoben. 
www.trm-hot.de

Blick vom Pfaff enberg ins Erzgebirge
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Vogtland-Zwickau

Seit vielen Jahren steht das Gebäude Neumarkt 10 leer. Im Kern besteht das 
Gebäude aus dem 18. Jahrhundert. Die letzte umfassende Sanierung war 
ca. 1900. Das lässt sich noch an den vereinfachten Jugendstilelementen an 
der Fassade erkennen. Im Volksmund ist es als Schwarzes Haus bekannt, 
weil die Eigentümerin in einer Nacht das Haus schwarz angemalt hat. Der 
Sage nach sollen unbekannte Substanzen verwendet worden sein. 

Inzwischen baucht die Außenwand gefährlich nach außen. Im 1. Oberge-
schoss klaff t zwischen dem Holzfußboden und der Außenwand schon eine 
Lücke von 50 cm. Damit besteht eine große Einsturzgefahr. Da eine Rettung 
des Hauses ausgeschlossen ist, gibt es für die Stadt nur die Möglichkeit 
des Rückbaus. Auch der Denkmalschutz stimmte daher dem Abbruch zu, 
obwohl das Gebäude für den Neumarkt stadtbildprägend ist.

Die Beseitigung des Schwarzen Hauses und die Sicherung der dann 
freistehenden Nachbargiebel erfolgt über Fördermittel. Das Land Sachsen 
hat die Baumaßnahme in das Förderprogramm Brachfl ächenrevitalisie-
rung und Brachenberäumung aufgenommen und unterstützt die Stadt mit 
103.500,00 Euro. Die Bauplanung und Ausführung erfolgt wieder durch 
regionale Firmen. Der Beginn des Abrisses ist für den 15.06.2020 geplant. 
Sollten keine archäologischen Funde zutage treten, kann mit der Instand-
setzung der Giebel Ende Juli 2020 begonnen werden.

Abschied vom Schwarzen Haus 
am Neumarkt
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Was bei uns sonst noch los war

Neues Domizil für RG-Mobile
Der Mobilcom-Debitel-Shop „RG-Mobile“ von Rico Gleditzsch ist kürzlich in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Zu fi nden ist der Mobilfunk-Shop, der 
nach dem modernen  Konzept von Mobilcom-debitel eingerichtet wurde, 
jetzt in der Weinkellerstraße 21.

100 Nase-Mund-Masken für Seniorenpflegeheim „Parkresidenz“ genäht
Frauen der Schneiderei des Vereins Frauen und Beruf e.V. im Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal haben in kürzester Zeit 100 Nase-Mund-Masken 
genäht und dem Seniorenpflegeheim „Parkresidenz“ überreicht. Einrich-
tungsleiterin Cornelia Schmiedel freut sich darüber: „Wir sind für diese 
Spende sehr dankbar! Wir setzen die farbenfrohen Masken nun bei der 
Betreuung unserer Bewohner ein.“

Im Vordergrund steht die persönliche Beratung der Kunden, weiterhin 
werden aber auch verschiedene Serviceleistungen, wie beispielsweise 
Handy-Reparaturen oder Datensicherungen, angeboten.
OB Lars Kluge besuchte Inhaber Rico Gleditzsch in den neuen Geschäfts-
räumen und wünschte weiterhin viel Erfolg.

Frau Riese hat gemeinsam mit zwei Frauen ehrenamtlich die Nase-Mund-
Masken genäht und an Einrichtungsleiterin Cornelia Schmiedel übergeben.
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Neubau Hochbehälter RZV auf dem Pfaff enberg
Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
erneuert auf dem Pfaff enberg den über 100 Jahre alten Hochbehälter und 
leistet damit eine besonders wichtige Investition für die zukünftige städtische 
Trinkwasserversorgung.

Der Behälter mit seinen zwei Wasserkammern hat einen Speichervorrat von 
300 m³ Trinkwasser. Um die Versorgung während der Bauzeit zu sichern, 
bleibt der vorhandene Behälter weiterhin in Betrieb. Mit den Bauarbeiten 
wurde am 18.05.2020 begonnen. Die Fertigstellung ist für den 30.04.2021 
vorgesehen.

Der Spatenstich erfolgte mit allen am Bau Beteiligten am 20.05. Im Bild 
Oberbürgermeister Lars Kluge und der Verbandsvorsitzende des RZV 
Sylvio Krause (links) sowie weitere Vertreter des Zweckverbandes und der 
ausführenden Baufi rma
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Allein ist man einzigartig. 

… ist man stark! 

Die Mitglieder sind:

Daniela Kuge
Gesundheitspolitische Sprecherin und 
Mitglied des Sächsischen Landtages 
CDU-Fraktion

Dr. Regine Krause-Döring
Leiterin des Gesundheitsamtes Leipzig

Susann-Cordula Koch
Koordinatorin der LaKoS Sachsen
Landeskontaktstelle Selbsthilfe

N. N.
Sächsischer Behinderten- und 
Rehabilitationssportverband e. V.
(angefragt)

Silke Heinke
Leiterin der vdek-Landesvertretung Sachsen

Vergabekriterien:

Bei der Vergabe des Preises würdigen wir vor 
allem besondere Ideen, Initiativen und heraus-
ragendes Engagement:

der Selbsthilfegruppe oder einer Person 

zum Nachahmen
von jungen und erfahrenen Menschen

Teilnehmen können: 

Preisgeld:

Es werden Preisgelder in Höhe von insgesamt
10.000 Euro ausgelobt. Über die Preisvergabe 
entscheidet eine Fachjury.

Sächsischer Selbsthilfepreis
der Ersatzkassen 2020

Einer trage des anderen Last. Das ist der Grund-
gedanke, wie Selbsthilfe funktioniert. Chronisch 

nen unterstützen sich gegenseitig. In Selbst-

motivieren einander, die vielen Herausforderun-
gen zu meistern, die mit Krankheit oder Behin-

die Gruppen aus ihrem Kreis heraus, um etwa 

Krankheiten aufzuklären.

heit, KKH, hkk und HEK) wollen das Engage-
ment der Selbsthilfegruppen in Sachsen auch in 
diesem Jahr besonders würdigen. Zum neunten 
Mal schreiben sie den „Sächsischen Selbsthil-
fepreis“ aus. Gesucht werden gute Ideen und 
nachahmenswerte Projekte sächsischer Selbst-
hilfegruppen: Wie etwa gehen Gruppen mit den 
Einschränkungen durch die Corona-Pandemie 
um? Wie kommen sie zusammen und wie tau-
schen sie sich aus? Mit welchen neuen Formen 
des Miteinanders gibt es gute Erfahrungen? Wer 
macht sich ganz besonders für die Gruppe stark?

Die Preisträger sollen auf einer Veranstaltung 
im Herbst dieses Jahres ausgezeichnet werden.

Ihre Bewerbungen richten 
Sie bitte an:

Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek)
Landesvertretung Sachsen
Stichwort: „Selbsthilfepreis“
Glacisstraße 4 
01099 Dresden

oder per E-Mail an:
LV-Sachsen@vdek.com

Bewerbungsunterlagen erhalten 
Sie unter:

Einsendeschluss: 
17. Juli 2020

Jury

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist 
Interessenvertretung und Dienstleister aller sechs 
Ersatzkassen, die zusammen mehr als 804.000  
Versicherte in Sachsen betreuen.

Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek)
Landesvertretung Sachsen
Elena Humpf
Glacisstraße 4
01099 Dresden

Tel.: 0351 / 876 55 - 38
Fax: 0351 / 876 55 - 43
E-Mail: elena.humpf@vdek.com 
www.vdek.com
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AMTLICHER TEIL

Vorläufige Sitzungstermine
Technischer Ausschuss: 
02.06.2020, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
04.06.2020, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
23.06.2020, 19:00 Uhr

im Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

Aufgrund der noch anhaltenden Gefährdungslage durch das Corona-
Virus kann es weiterhin zu Änderungen der Sitzungstermine kommen.
Bitte informieren Sie sich an den aktuellen Bekanntmachungen.

I

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik 
zu städtischen Themen und Entwicklungen 
haben, vielleicht mir auch einfach mal Ihre 
Meinung sagen wollen, dann stehe ich 
Ihnen jederzeit persönlich für ein Gespräch 
zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Schon seit geraumer Zeit nutzt die Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal ein Internetportal zur Vermarktung von Immobilien.
In dem Portal „KIP Die kommunale Immobilienplattform“ (https://www.kip.
net/sachsen/hohenstein-ernstthal) sind bereits Immobilien unterschiedlichster 
Eigentumsverhältnisse aus unserer Stadt hinterlegt.
Demzufolge haben auch private Eigentümer von Gebäuden und Grund-
stücken bzw. deren Verwalter oder Makler die Möglichkeit, ihre aktuellen 
Grundstücksangebote einem breiten Interessentenkreis online zu offerieren. 
Unter anderem werden diese Angebote auch in dem bundesweit verbreiteten 
Webportal „wunschimmo.de“ inseriert.
Um die zur Vermarktung vorgesehenen Flächen, Gebäude oder Räume ein-
zustellen, gibt es zwei grundsätzliche Varianten:
Entweder der Anbieter stellt direkt über das KIP sein Angebot ein. Hierzu ist 
eine einmalige Registrierung bei kip.net erforderlich. Hinweise dazu finden 
Sie hier: https://www.kip.net/infos-fuer-immobilienanbietende.
Für Privatanbieter ist dies auch kostenfrei, wenn die erforderlichen Daten 
selbst eingepflegt werden.
Alternativ bietet die Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal allen Anbietern an, deren Immobilienangebote für gewerblich 
nutzbare Objekte kostenfrei mit in das städtische Portal aufzunehmen. Hierzu 
ist es natürlich erforderlich, dass Sie uns die benötigten Mindestangaben 
zu den jeweiligen Objekten übermitteln. Dafür sollten die Erfassungsformu-
lare „Gewerbeflächenangebot“ bzw. „Gewerberaumangebot“ für das KIP 
Hohenstein-Ernstthal verwendet werden, welche im Bürgerbüro (Stadthaus, 
Altmarkt 30), in der Stadtinformation (Rathaus, Altmarkt 41) in der Ort-
schaftsverwaltung Wüstenbrand (Straße der Einheit 14) bzw. online unter 
https://hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/stadtverwaltung/
formulare/ (Rubrik: „zu Gewerbe, Gaststätten & Co.“) erhältlich sind.
Für Rückfragen in dieser Angelegenheit stehen Ihnen Herr Röder (Tel. 
03723 711318; ortschaftsverwaltung@hohenstein-ernstthal) bzw. Herr 
Gleißberg (Tel. 402110; bob@hohenstein-ernstthal) gern zur Verfügung.

Stadtverwaltung unterstützt bei der 
Vermarktung von Gewerberäumen 

bzw. Gewerbeflächen

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Bäckerei Friedemann (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 und 
das Bürgerbüro, Altmarkt 30. Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das 
Amtsblatt auch auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter 
www.hohenstein-ernstthal.de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Auflage 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 06. Juli 2020.

Texte werden bis zum 
16. Juni 2020

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Anlaufstelle für Anliegen Asylsuchender und Bürger ist das Büro der Dia-
konie in der Herrmannstraße 4.

Ansprechpartner in Hohenstein-Ernstthal:
Herr Rifert, Tel.: 03723 629 629 9, E-Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de

Die Kontaktdaten des Wohnprojektes „Asyl“ in Glauchau lauten:
Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Herr Michael Oehler, Otto-Schimmel-Straße 21, 08371 Glauchau
Tel.: 03763 501 358 2

Im Büro in der Herrmannstraße befindet sich ebenso die Integrationsbe-
ratungsstelle für anerkannte Flüchtlinge. Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen mit Migrationshintergrund, Bürger, Helfer und Vertreter von 
Institutionen der Stadt. Durch eine kommunale Integrationskoordinato-
rin des Landkreises und eine Sozialbetreuerin der Diakonie wird hier die 
weiterführende Beratung und Integration sichergestellt.

Die Ansprechpartner sind:
Sozialbetreuerin des Diakoniewerkes Westsachsen gGmbH:
Frau Herrmann
Tel.: 03723 629 629 9, E-Mail: integration.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402 352, E-Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:
„Netzwerk Zukunft Sachsen“
www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 223 393 39, E-Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Aktuelles zum Thema Asyl
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Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Geänderte Abfallentsorgung durch Pfingstmontag
Die Leerung aller Sammelbehälter vom Montag, dem 1. Juni 2020 wird ab 
Dienstag, den 2. Juni 2020 nachgeholt. Das heißt, dass sich die weiteren 
Abholtermine ggf. bis zum Samstag verschieben können. Die Behälter 
sind daher immer am eigentlichen Entsorgungstag (außer am Feiertag) 
bis 07:00 Uhr zur Leerung bereitzustellen.

Informationen des Amtes für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Zwickau

Wir stellen ein:

CNC-Fräser/Programmierer/in 
für Steuerungen Heidenhain, Siemens, Fanuc
einschl. Qualitätskontrolle, Montagearbeiten
Voraussetzungen: Facharbeiterabschluss, Berufserfahrung Me-
tallverarbeitung, selbständige und zuverlässige Arbeitsweise, auch 
2-Schicht-System

Anwendungstechniker/in
pragmatische/r Problemlöser/in für Demonstrationen europaweit
und Produktentwicklungen 
Voraussetzungen: abgeschlossene techn. Ausbildung, Verkaufser-
fahrung, kommunikativ, selbständige und zuverlässige Arbeitsweise, 
Englisch in Wort und Schrift, Führerschein Kl. B

Mitarbeiter/in Vertrieb Außendienst
Kundenbetreuung und -akquise, Produktdemonstrationen und Schu-
lungen deutschlandweit 
Voraussetzungen: Außendiensterfahrung, kommunikativ, zuverlässig, 
kundenorientiert und zielstrebig; Berufsabschluss im techn. Bereich 
wünschenswert, Führerschein Kl.B, Englisch in Wort und Schrift

Marketingassistent/in (Teilzeit)
Voraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung, Organisationstalent, 
kommunikativ, zuverlässig, selbständige und zuverlässige Arbeits-
weise, Führerschein Kl. B,

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Ge-
haltsvorstellung, Lichtbild und Arbeitszeugnis/se senden Sie bitte 
ausschließlich per e-Mail an:

KEG Kanalreinigungstechnik GmbH, Kurt Hörger
Johann-Esche-Str. 24, 09212 Limbach-Oberfrohna

e-Mail: h.k@keg-pipe.com
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Am Freitag, dem 06.03.2020 fand im Gerätehaus Turnerstraße die all-
jährliche Jahreshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr Hohenstein-
Ernstthal statt.
Außer den Kameradinnen und Kameraden der Wehr, nahmen zahlreiche 
Gäste, u. a. Vertreter des Stadtrates, an dieser Veranstaltung teil.
 
Die fünfjährige Amtszeit des Ortswehrleiters von Hohenstein-Ernstthal und 
des Gemeindefeuerwehrausschusses endete in diesem Jahr. Aus diesem 
Grund mussten an diesem Abend entsprechende Neuwahlen durchgeführt 
werden.

In seinem Jahresbericht ließ der Gemeindewehrleiter das Jahr 2019 noch 
einmal Revue passieren. Anhand von Daten, Fakten und Fotos veranschauli-
chte er das zahlreiche Einsatzgeschehen. Die Wehr wurde zu 215 Einsätzen 
mit 2.148 Einsatzstunden gerufen. Diese setzen sich aus 19 Brandeinsätzen, 
9 Einsätzen durch das Auslösen einer Brandmeldeanlage, 133 Technische 
Hilfeleistungen, 24 Brandsicherheitswachen und 30 Einsätzen in Son-
derlagen zusammen. Der Gemeindewehrleiter Kamerad Rico Leuschner 
lobte dazu die gute Zusammenarbeit mit den Wehren von Gersdorf und 
Oberlungwitz. Wie jedes Jahr erfolgten auch 2019 wieder zahlreiche 
sonstige Veranstaltungen und Aktivitäten. Hier seien beispielsweise die 
Wahl der neuen Gemeindewehrleitung, die feierliche Verabschiedung 
der alten Wehrleitung am 22.03.2020, die Übergabe der beiden neuen 
Mannschaftstransportfahrzeuge, die Teilnahme an drei Motorsportveran-
staltungen auf dem Sachsenring, die Teilnahme am Verkehrssicherheitstag, 
die Teilnahme am Festbankett der Freiwilligen Feuerwehr Hockenheim zum 
150. Jubiläum und der Besuch der Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Rheinberg in Hohenstein-Ernstthal zum Tag der offenen Tür genannt.
Die Jugendabteilungen von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand, 
welche insgesamt 35 Mädchen und Jungen zählen, sind eine wichtige 
Stütze für die Feuerwehr. Auch die Alters- und Ehrenabteilung mit ihren 
19 Mitgliedern hat sich in diesem Jahr an verschiedenen Aktivitäten der 
Wehr beteiligt.
Als weiteren Punkt gab Kamerad Leuschner einen kurzen Überblick über 
die erfolgte Ausbildung, welche die Kameradinnen und Kameraden in 
ihrer Freizeit absolvierten. So wurden Lehrgänge und Ausbildungen auf 
Landes- und Kreisebene mit Erfolg abgeschlossen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal hat derzeit eine Gesamt-
mitgliederzahl von 177 Kameradinnen und Kameraden, wovon 77 im 
aktiven Dienst tätig sind. Der Gemeindewehrleiter bedankte sich bei allen 
Kameradinnen und Kameraden, den Ausbildern, der Arbeitsgemeinschaft 
Feuerwehrhistorik, den Stadträten, der Verwaltung und nicht zuletzt beim 
Oberbürgermeister und dem Kreisbrandmeister für die gute Zusammen-
arbeit.
Im Anschluss erfolgten die Grußworte des Oberbürgermeisters Herrn Lars 
Kluge, des Kameraden Welter als stellvertretender Kreisbrandmeister und 
des Kameraden Mario Legies als Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes.

Traditionell zur Jahreshauptversammlung wurden Kameradinnen und 
Kameraden für ihr Engagement geehrt und nach erfolgreicher Aus- und 
Weiterbildung befördert. Der oberste Dienstherr der Feuerwehr, Ober-
bürgermeister Lars Kluge, nahm im Beisein des Gemeindewehrleiters und 
dessen Stellvertreters die Beförderungen vor.

So wurden die Kameradin Sophie Ebert sowie die Kameraden Bert Silber-
mann, Pascal Schettler, Tom Beyer, Sören Börnig, Sebastian Dähne, Max 
Hawliecek, Cedric Krutschinski und Elias Tatusch zum Anwärter ernannt.

Zum Oberfeuerwehrmann wurde der Kamerad Tom Menzel und zum 
Hauptfeuerwehrmann der Kamerad Florian Dolling befördert.

Kamerad Kevin Goldschadt erhielt die Beförderung zum Löschmeister.

Außerdem wurde der Kamerad und Gemeindewehrleiter Rico Leuschner 
zum Brandmeister befördert.

Es gratulierten Ortswehrleiter Sven Weinhold, OB Lars Kluge (von rechts) 
und der Ortswehrleiter von Wüstenbrand, Jens Börnig (links)

Im Anschluss daran erfolgte die Auszeichnung für treue Dienste. Dabei 
wurden für 10 Jahre die Kameradin Silvana Rother und der Kamerad Bernd 
Abendroth gewürdigt.
Ebenfalls eine Auszeichnung erhielten die Kameraden Uwe Planert, Nicky 
Röder, Thomas Crema, Daniel Planert, Frank Daartz und Patrick Grimm für 
20 Jahre treue Dienste sowie die Kameraden Rolf Müller und Gunter Meier 
für 40 Jahre treue Dienste. Die Kameraden Udo Weidt, Rico Müller und 
Sven Weinhold wurden für ihr besonderes Engagement in der Feuerwehr 
ausgezeichnet.

Im Anschluss erfolgte die Verabschiedung des alten Gemeindefeuerwehr-
ausschusses. Dieser bestand aus den Kameraden Thomas Albani, Marc 
Eisold, Nils Reißig, Andreas Schraps und Michael Wernicke.

Zuletzt wurden die Ergebnisse der Wahl des Ortswehrleiters und des 
Gemeindefeuerwehrausschusses bekannt gegeben. Da die Amtszeit des 
Ortswehrleiters und des Gemeindefeuerwehrausschusses in diesem Jahr 
endete, mussten die entsprechend wahlberechtigten Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal, der Außen-
stelle Hüttengrund und der Ortswehr Wüstenbrand den Ortswehrleiter und 
die Mitglieder des Gemeindefeuerwehrausschusses neu wählen. 

Der Ortswehrleiter erhielt von den 52 abgegebenen Stimmen 38 Ja-
Stimmen. Somit wurde Kamerad Sven Weinhold mit 73,08 % zum neuen 
Ortswehrleiter von Hohenstein-Ernstthal gewählt. 

Jahreshauptversammlung und Wahlveranstaltung
der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal
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Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de
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Für die Wahl des Gemeindefeuerwehrausschusses waren 70 anwesende 
Kameradinnen und Kameraden wahlberechtigt. Die Kameraden Steve 
Heinzig, Mario Kapitschke, Sven Herrmann, Thomas Albani, Nils Reißig und 
Frank Herzog wurden für die Mitarbeit im Gemeindefeuerwehrausschuss 
gewählt. Alle Kameraden erklärten sich zur Amtsübernahme bereit.

Isabell Otto
Sachbearbeiterin Feuerwehr
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Jetzt wechseln!
Stadtwerke Annaberg-Buchholz 

 Filiale: Dr.-W.-Külz-Platz 5 I 09337 Hohenstein-Ernstthal

www.swa-b.de/aktion

* Das Angebot gilt für Neukunden bei Abschluss 

des Aktionstarifs ab 1.000 kWh.
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E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Autohaus am Sachsenring
Goldbachstraße 19B | 09353 Oberlungwitz
Telefon 03723 4192-0
www.rsp-opel.de
service.sachsenring@rsp-opel.de

Öffnungszeiten
Service: Mo - Fr  7 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr
Verkauf: Mo - Fr  9 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr

Ein Unternehmen der
R.S.P. Autohandel und Service GmbH

10.490,- €

10.990,- €

20.990,- €

3940km
18.490,- €
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01.06. Pfingstmontag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst in St. Trinitatis
07.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in Wüstenbrand 
  (Jubelkonfirmation entfällt)
14.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in St. Trinitatis
21.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in Wüstenbrand   
24.06. Johannistag
 18:00 Uhr Andacht in der Kirche St. Trinitatis
 19:30 Uhr Andacht in der Kirche Wüstenbrand   
28.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in St. Trinitatis

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage kann es zu Änderungen kommen. 
Gemeindekreise finden momentan nicht statt. 

Bitte beachten Sie die Aushänge vor Ort. 
Pfarramt Ernstthal-Wüstenbrand:  Tel.: 03723 7700

Kirchliche Nachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet 

voraussichtlich statt am 

Montag, den 22.06.2020, um 19:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Aufgrund der noch anhaltenden Gefährdungslage durch das Corona-Virus 
kann es zu weiteren Ausfällen der Sitzungstermine kommen.

Bitte informieren Sie sich an den aktuellen Bekanntmachungen.

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Karl-Hermann Vates 70
Helga Matthes 85
Elfriede Preiß 85
Helga Heidner 70

Matthias Böhme 70
Annette Colditz 85
Annerose Scholz 70

Aktuelle Informationen für die Jubilare

Derzeit gibt es aufgrund der noch anhaltenden Gefährdungslage durch 
das CORONA-Virus vorerst keine Gratulationsbesuche durch Verwal-
tungsmitarbeiter.

Wir sind bemüht, diese gegebenenfalls zu einem späteren Zeitpunkt 
nachzuholen und bitten um Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Bäckerei Friedemann (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 und 
das Bürgerbüro, Altmarkt 30. Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das 
Amtsblatt auch auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter 
www.hohenstein-ernstthal.de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Spruch des 
Monats

Wessen Leben wie 
ein offenes Buch ist,
sollte sich über die 
vielen Kritiker nicht 

wundern.

Rolf Ronck (*1950), 
Geschichten-Erzähler und 

Weisheiten-Sammler
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Auf Grund der Pandemie haben wir unsere Vereinsaktivitäten seit Mitte 
März komplett eingestellt. Gerade im fünfundzwanzigsten Jahr unserer 
Wiedergründung ist das ein schmerzlicher Umstand. Wie alle anderen 
Vereine bedauern wir sehr, uns nicht treffen zu können und Gästen keine 
Besucherbefahrungen anbieten oder Veranstaltungsangebote machen 
zu können. Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war nicht abzusehen 
wann und wie es weitergeht. Der Vereinsvorstand berät derzeit über ein 
Hygienekonzept und Möglichkeiten, wie die Vereinsarbeit sowie Angebote 
für Gäste in Zukunft sicher durchgeführt werden könnten. Wir werden Sie 
über Neuigkeiten schnellstmöglich informieren.

Bitte beachten Sie unsere Aushänge am Huthaus, Informationen auf unserer 
Internetseite www.lampertus.de und Veröffentlichungen in der Presse!

Zum Zeichen der Verbundenheit mit allen Menschen unserer Stadt, unserer 
Heimat und insbesondere allen weltweit von der Pandemie Betroffenen, 
haben wir unseren Schwibbogen wieder eingeschalten.

Vereinsgelände am 30. März 2020

Seit 27. April ist das Denkmal an der Dresdner Straße/Ecke Lampertusweg, 
das zur Erinnerung an den Bergbau unserer Stadt dort aufgestellt wurde, 
verwaist. Die Freie Presse berichtete darüber ausführlich. Der Bergmann 
wurde von Mitarbeitern der Dombauhütte Meißen vom Sockel gehoben, 
sicher verpackt und zwecks Erneuerung abtransportiert. Da eine Sanierung 
kaum erfolgversprechend ist, hat die Stadtverwaltung die Anfertigung einer 
Kopie beauftragt. Dafür sind wir sehr dankbar, denn das über 90-jährige 
Bergmannsdenkmal bröselt seit Jahren vor sich hin. Der Verein wird die 
Grundmauern des Denkmals inzwischen Instandsetzen und freut sich be-
reits darauf, in den nächsten Wochen den neuen und alten „Lampertus“ 
in unserer alten Bergstadt Hohenstein-Ernstthal begrüßen zu können. 

Mit freundlichem Glück auf!
André Schraps
2. Vorsitzender

Kontakt:
Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.lampertus.de

Neuigkeiten vom Freundeskreis Geologie und 
Bergbau e.V.
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Neues aus der Kindertagesstätte 
„Bummi“

Dank des Einfalls-
reichtums der Kol-
leginnen konnten 
s ich d ie  Kinder 
der VdK-Kinderta-
gesstätte „Bummi“ 
trotz der Corona-
Pandemie über ein 
Osternest freuen.

„Osterhäsin 
Konstanze“

Die Kleinsten und Schwächsten in unserer Gesellschaft – das sind unsere 
Kinder. Kleine Erdenbürger, die geschützt, geliebt und gehalten sein wollen.
Doch nicht jedes Kind hat das Glück, wohlbehütet in seiner Familie auf-
zuwachsen.
Besonders für die Altersgruppe 0 – 6 suchen wir im Auftrag des Landkreises
Zwickau liebevolle Pflegeeltern. 
Denn jedes Kind braucht ein Zuhause.

Haben Sie Interesse an dieser wertvollen Aufgabe?
Wir informieren Sie gern und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

Telefon: 037204 – 60188 
info@lebenshaus.org
www.lebenshaus.org
Lebenshaus e.V.
Weststraße 1a
09350 Lichtenstein
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Pflegeeltern gesucht – Kinder aus 
dem Landkreis Zwickau brauchen 

ein neues zu Hause
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Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist Euer Haus, offen für alle Genera-
tionen. In diesem Sinne versuchen wir für alle Altersgruppen interessante 
und informative Begegnungen in unserem Haus zu gestalten.
Tel. 03723 678053, Fax 678051, mgh@iws-westsachsen.de

Erzgebirgsverein e.V.
Bitte am Infokasten „Postgut“ oder bei Fam. Herzog
informieren.

Das Huthaus inkl. Ausstellung und die Schachtkaue sind ganzjährig am letz-
ten Samstag im Monat (außer Dezember) von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Die Besichtigung des Besucherbergwerkes ist nur mit Voranmeldung 
möglich. Anmeldungen nimmt Bergkamerad Andreas Bachmann unter 
Tel. 03723 411773 oder 0173 1554924 entgegen.

Begegnungsraum FÜREINANDER – HALLO NACHBAR, Pölitzstraße 3
Dieser offene Raum der Begegnung heißt jeden, der eine kurze Pause in 
seinem Alltag sucht, herzlich willkommen. Die Sitzecken für Erwachsene 
sowie ein Kinderspielbereich stehen allen Interessierten zur Verfügung für: 
Entspannung und Stärkung, Begegnung und Austausch, Gesprächskreise, 
Vorträge u. a.

Öffnungszeiten und Angebote im Juni (unter Vorbehalt):
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem 
Schaukasten.
Wir bemühen uns, neue Termine für die entfallenen Vorträge zu finden 
und freuen uns auf Ihren Besuch!
Offener Raum jeweils dienstags und donnerstags, 09:00 – 13:00 Uhr
Oase der Ruhe jeweils dienstags und donnerstags, 13:00 – 14:00 Uhr
25.06.2020, 10:00 – 12:00 Uhr – „Kräuter und deren Anwendung in der 
Küche und Hausapotheke“, Vortrag mit Carola Scheunert

Informationen zum „Märchenpavillon“ am Neumarkt 1 erhalten Sie unter: 
www.wunder-wege.de

Aufgrund der noch anhaltenden Gefährdungslage durch das CORONA-Virus 
entnehmen Sie bitte weitere Informationen den Hinweisen der aktuellen 
Medien, bzw. individuell unter angegebener Telefonnummer.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de
In eigener Sache
Ab 04.05.2020 hat der HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales wieder mit 
seiner Arbeit begonnen. Es ist von Montag bis Mittwoch von 07:00 Uhr bis 
15:00 Uhr geöffnet.
Auf Grund der Bestimmungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
gibt es zunächst ein eingeschränktes Angebot. So finden wieder Beratungen 
zu sozialen Problemen nach Terminvereinbarung (Telefon 03723 47518) statt.
Auch in der Nähstube können wieder Aufträge angenommen werden.
Diese Aktivitäten finden jedoch unter Beachtung der notwendigen Hygiene-
vorschriften statt.
Vorträge, Begegnungen und die Arbeit der verschiedenen Interessengruppen 
sollen im Juni wieder beginnen, wenn die Kontaktverbote weiter gelockert 
werden sollten.
Da von Mitte März bis Anfang Mai unsere Einrichtungen coronabedingt 
geschlossen waren, sind uns gerade über die Osterzeit alle Einnahmemög-
lichkeiten ausgefallen.
Da die Finanzhilfen des Bundes und des Freistaates Sachsen für kleine ge-
meinnützige Vereine nicht greifen, sind wir auch weiterhin auf Spenden 
angewiesen.
Wir würden uns auch sehr freuen, wenn sich weitere Interessenten in unserem 
Verein ehrenamtlich engagieren würden. Es darf aus unserer Sicht nicht pas-
sieren, dass auf Grund der Corona-Krise soziale Vereine aufgeben müssen, was 
einen Einschnitt in die soziale Infrastruktur unserer Region bedeuten würde. 
Um das zu verhindern, sind wir auch auf Ihre Spende angewiesen. Vielen Dank!

Unsere Bankverbindung für Spenden lautet:
Sparkasse Chemnitz
IBAN: DE13 8705 0000 3601 0132 49
BIC: CHEKDE81XXX

Eröffnung der neuen Fotoausstellung des Fotoclub „Objektiv“
Am 09. Juni 2020, 10:00 Uhr eröffnet der Fotoclub „Objektiv“ des HALT e.V. 
vor der Hans-Zesewitz-Bibliothek seine neue Fotoausstellung. Unter dem Thema 
„Eine Kahnfahrt durch Leipzig“ werden wunderschöne Fotos von einer Exkur-
sion durch die Wasserstraßen von Leipzig gezeigt. Gerade in diesen schweren 
Corona-Zeiten wollen wir zeigen, dass es noch viel Schönes zu entdecken 
gibt und das dies auch bald wieder möglich ist. Zu der kleinen Eröffnung, die 
natürlich unter Einhaltung der Hygienebestimmungen stattfindet, wollen wir 
von der Ausfahrt berichten und auch die Fotos näher erläutern. Wir hoffen auf 
viele interessierte Besucher!

Ines Schlösser, HALT e.V.

Informations-, Beratungs-, Freizeit- 
und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de
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Aufgrund der noch anhaltenden Gefährdungslage durch das CORONA-Virus 
entnehmen Sie bitte weitere Informationen den Hinweisen der aktuellen 
Medien, bzw. individuell unter angegebener Telefonnummer.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  nur über Telefon: 037608 27142

Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  nur über Telefon: 03723 769153

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444, 
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703330, 
Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt: Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.  
Die Telefonnummer lautet:  0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

INFOTHEK
Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Die Termine fallen bis auf Weiteres aus.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen 
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags 
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung, 
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer 
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Bis auf Weiteres geschlossen.
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben ge-
nannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und Insol-
venzberatung sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession oder 
Weltanschauung. Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und 
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen 
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen Rentenkassen 
findet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im Seniorenzentrum 
Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 
03723 626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (Juni 1920) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 70. Jahrgang (1920)

(Rechtschreibung im Original) 

2. Juni 1920

Die Vorbereitungen zu dem Schützenfest der Privaten 
Schützengesellschaft Altstadt, das nach sechsjähriger 
Pause in den Tagen vom 5. – 10. Juni stattfinden soll, sind 

schon eifrig im Gange und der große Platz am Schützenhaus ist 
mit Karussells, Schaukeln, Schaubuden und Schauzelten aller Art 
voll besetzt, die alle auf einen Massenbesuch rechnen. Hoffentlich 
ist auch der Wettergott gnädig und bringt dazu Sonnenschein und 
Wärme, denn ein Wetter wie das heutige ist wenig geeignet für 
ein Volksfest, wie es doch das Schützenfest sein soll.

4. Juni 1920

In der vergangenen Nacht haben Einbrecher erneut in die 
Geschäftsräume der Seidenweberei von Johann August Voß 
nachts einzudringen versucht, sind aber durch den Wächter 

und den Hund daran gehindert worden. Die Diebe haben mehrere 
große Bogen braunes Packpapier, das sie wahrscheinlich zum 
Wegschaffen der erhofften Beute benutzen wollten sowie zwei 
Schnitten trockenes Brot liegen lassen bez. verloren.

8. Juni 1920

Ein volles Geläut wird demnächst wieder unsere Trinita-
tisgemeinde besitzen, denn heute sind die drei Klang-
stahlglocken, deren Guss die bekannte Firma Schilling & 

Lattermann in Apolda besorgt hat, auf dem hiesigen Bahnhof 

angekommen. Da die Lieferung vor dem vereinbarten Termin 
erfolgt ist – eine Seltenheit in der heutigen Zeit – so können die 
Glocken vorläufig noch nicht aufgezogen werden, da sich erst 
noch bauliche Veränderungen am Glockenstuhl nötig machen. 
Das sich die Gemeinde in nicht allzu ferner Zeit wieder eines schö-
nen Geläutes erfreuen darf, ist der Opferwilligkeit aller Gemeinde-
glieder, von denen drei größere Zuwendungen gemacht haben, zu 
danken. Möge dies ein gutes Vorbild sein für die Kirchgemeinde 
St. Christophori, damit von deren Gotteshaus bald wieder voller 
Glockenklang in Stadt und Land hinabschallen kann.

10. Juni 1920

Das Waisenhaus, das ja durch die Verlegung des Finanz-
amtes in seine Räume heimatlos wird, soll, wie wir 
hören, im Neustädter Schützenhaus, das bisher der 

Metallwarenfabrik Röber in Chemnitz gehörte, eingerichtet 
werden. Der Kaufpreis beträgt 115 000 Mark einschließlich der 
Grundstücke. Die Beamten des Finanzamtes sollen im Mine-
ralbad beziehungsweise in den Räumen des neuen Finanzamtes 
untergebracht werden.

11. Juni 1920

Am Sonnabend hält der hiesige Mundharmonika Klub 
„Harmonie“ im Logenhaus sein diesjähriges Vergnügen ab, 
wozu alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Freunde 

und Gönner auch an dieser Stelle herzlich eingeladen sind.

14. Juni 1920 

Herr Fabrikbesitzer Albert Haase, hier beabsichtigt geklärte 
Spülabortwässer aus dem auf Flurstück 962 für Hohen-
stein-Ernstthal neu zu errichtenden Landhaus durch städ-

tische Schleusen dem Goldbache zuzuführen. Gemäß § 33 Abs. 
1 des Wassergesetzes wird dies von der Amtshauptmannschaft 
mit der Aufforderung bekannt gemacht, etwaige Einwendungen 
hiergegen binnen 2 Wochen bei dieser anzubringen. Beteiligte, die 
sich in der bestimmten Frist nicht melden, verlieren das Recht 
zum Widerspruch gegen die vorzunehmende Regelung.

15. Juni 1920

Die neuen Glocken der Trinitatiskirche sind gestern ohne 
Unfall aufgezogen worden und ließen nachmittags zum 
ersten Male ihre Stimme über Stadt und Land erschal-

len. Die Weihe findet, wie mitgeteilt, nächsten Sonntag statt. 

17. Juni 1920

Seit einiger Zeit treibt sich in den Waldungen unserer 
Umgebung, hauptsächlich nördlich unserer Stadt, 
eine Zigeunerbande umher, die aus drei Männern, drei 

Weibern und einigen Kindern besteht. Die Bande hat ihrer 
Verhaftung, die Gemeindeorgane und Forstbeamte vornehmen 
wollten, bewaffneten Widerstand entgegengesetzt und befindet 
sich immer noch in Freiheit. Da es sich darum handelt, unter al-
len Umständen die Sicherheit unserer Gegend zu gewährleisten, 
unternimmt die Gendarmerie Streifen durch unsere Waldungen, 
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Im Museum aufgespürt (50)

Ahnenforschung bezogen auf Karl May (1842-1912) gehört schon 
aufgrund regelmäßiger Anfragen zu den Obliegenheiten des Karl-
May-Hauses. Grundlegende, umfangreiche Forschungen wurden dies-
bezüglich federführend und erfolgreich von Karl Streller (1908-1981) 
und Hainer Plaul getätigt. Zahlreiche Dokumente finden sich heute im 
Archiv des Museums, so auch die umfangreichen Ausarbeitungen von 
Willi Olbrich (1936-2019), der die schweizerische May-Linie erforschte, 
die (1909-gemeinderätliche Aufenthaltsbewilligung) von Mays in 
Ernstthal geborenen Neffen Oskar Hoppe (1868-1965) begründet 
wurde. Um die Schweizer Staatsbürgerschaft bewarben sich nachge-
wiesener Weise allerdings erst einzelne seiner direkten Nachkommen.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdokument 
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler 
Fabulierers Karl May.

um der ungebetenen Gäste habhaft zu werden. Spaziergängern, 
die einsame Waldgegenden bevorzugen, dürfte immerhin einige 
Vorsicht anzuraten sein.

17. Juni 1920  

Der Turnverein von 1856 veranstaltet am 27. Juni nach langer 
Pause wieder seine Sommer – Sonnenwendfeier auf seinem 
Turnhallengrundstück an der Oststraße. Wie immer soll es 

ein Fest der Kinder sein, an deren Spiel und Lust sich auch Erwachsene 
erfreuen sollen. Die Teilnahme ist öffentlich und nicht auf Mitglieder-
kreise beschränkt. Der festgebende Verein wird sich freuen, recht viele 
unserer Kleinen und Kleinsten nebst Eltern begrüßen zu können.

18. Juni 1920

Weiter ist in der vergangenen Nacht in der Kegelbahn des 
Johannesgartens eingebrochen worden. Der Dieb ist 
durch ein Fenster eingestiegen und hat sämtliche Vor-

hänge mitgenommen. Auch hier fehlt vom Diebe bisher jede Spur.

22. Juni 1920

Die Postanstalten haben nun mit dem Verkauf der neuen Ein-
kommensteuermarken begonnen. Die Marken werden in den 
Werten von 10 und 50 Pf. sowie von 1, 2, 5, 10, und 25 Mark 

ausgegeben. Da der Vorrat an Einkommensteuermarken bei den Post-
anstalten vorläufig noch gering ist, kann jeder Arbeitgeber zunächst nur 
etwa ein Viertel des Vierteljahrsbedarfs beziehen. Voraussichtlich am 
20. Juli werden die Postanstalten die weiteren Marken abgeben können. 

28. Juni 1920

In einem hiesigen Gasthaus ist am Sonnabend ein Zechbetrüger 
und Dieb aufgetreten, der sich mittels eines zurückgelassenen 
Ausweises als Tischler ausgab und bei seinem Verschwinden 

seine Zeche von 8 Mark unbeglichen ließ und außerdem ein Betttuch 
mitnahm, das er alsbald in einem hiesigen Geschäft für 50 Mark 
verkaufte. Der Dieb will 1895 geboren sein, zeigt ein sehr gewandtes 
Auftreten und sucht vor allem die Bekanntschaft von Kriegerwitwen 
und Kellnerinnen zu machen.

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, Fax: 03723 449440, E-Mail: stadtinfo@
hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

Ab sofort in der Stadtinformation erhältlich:
● Innenstadtgutscheine
● Tickets Motorrad Grand Prix Sachsenring 2021

Karl-May-Wein in den Sorten
● „Blutsbruder“ – Weißwein
● Dornfelder Portugieser
● Dornfelder trocken
● Riesling Kabinett

Hohenstein-Ernstthaler Souvenirs
● Salz- und Pfeffer-Streuer, Biergläser, Schnapsgläser, Fingerhut, Wandteller
● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott
● Fahne Stadt Hohenstein-Ernstthal
● Buch „Legendäre Rallyes“ – Die DDR-Tourenwagenmeisterschaft
● Buch 90 Jahre Sachsenring – Eine Zeitreise mit Siegern und Publikums-
 lieblingen (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Buch von Stadtchronist Wolfgang Hallmann:  „Hohenstein-Ernstthal 
 – Die Bergstadt am Sachsenring“ (Preis 19,99 Euro)
● Buch Wolfgang Hallmann: Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 
 70ern, 80ern und 90ern
● Kalender Moto GP Sachsenring 2020
● Kalender Historie Sachsenring 2020
● Sachsenring-Souvenirs
● CD „Mein Wüstenbrand“
● verschiedene DVDs Motorsport
● zugelassenen Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft 
 (Stückpreis 2,90 Euro)

Wir sind mit folgendenden Angeboten für Sie da:
● Verkauf der Konzertkarten für die Rathauskonzertreihe im Ratssaal
● Annahmestelle Postdienst CityPost
● Verkauf von Briefmarken Deutsche Post AG 
● Verkauf von Publikationen der Stadt Hohenstein-Ernstthal und vom
 Sachsenring 
● Souvenirverkauf
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Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Wir haben wieder für Sie geöffnet! Es gelten vorübergehend unsere ver-
kürzten Öffnungszeiten: Dienstag 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 Donnerstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bitte tragen Sie einen Mundschutz. Es dürfen maximal 3 Kunden unseren 
Laden betreten, achten Sie dabei auf ausreichend Sicherheitsabstand und 
folgen Sie den Hinweisen unseres Personals.

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Unsere Kleiderkammer und unsere Spendenannahmestelle bleiben bis auf 
Weiteres geschlossen. Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer.

Kleidersammlung
Ab diesem Jahr findet keine Straßenkleidersammlung mehr statt! 
Die Nachfrage ging stetig zurück. Dafür haben wir unser flächendeckendes 
Netz an Altkleidercontainern weiter ausgebaut. 
Diese können rund um die Uhr, sieben Tage die Woche genutzt werden. 
Die Entleerung unserer 48 Container erfolgt wöchentlich.

Stätte für Begegnungen 
Aufgrund der aktuellen Lage haben 
wir alle Seniorenveranstaltungen für 
das erste Halbjahr 2020 abgesagt.

Ihr DRK Pflegedienst
Sozialstation „Lebensfreude“ 
Straße des Friedens 14, 
09350 Lichtenstein
Tel.: 037204 603660, 
Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de
Ansprechpartnerin: 
Schwester Doreen: 0174 9146236

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/
Väter und ihre Kinder
Durch unsere langjährige Erfahrung, 
wissen wir, was Ihnen eine Mutter/
Vater-Kind-Kur wirklich für Ihre Ge-
sundheit bringt. Bitte sprechen Sie 
uns an!

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Internetseite!

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Hohenstein-Ernstthal e.V.

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Voraussichtliche Termine im Juni

Gemeinschaftsstunde: Sonntag 17:00 Uhr  

Bibelstunde: 03. und 17.06. 19:30 Uhr
Frauenstunde 24.06. 19:30 Uhr

Alle Veranstaltungen finden unter Berücksichtigung und Einhaltung der 
aktuell gültigen Abstands- und Hygieneregeln sowie der geforderten 
Schutzmaßnahmen statt.

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

-
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 Wir danken dir von Herzen für deine 
 Unterstützung des Corona-Nothilfefonds 

 www.drk.de 
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Verkaufsaktion:
Wer gern mal wieder Popcorn essen möchte, einen Gutschein kaufen 
oder andere Leckereien erwerben möchte, ruft unter der 03723/ 42848 
durch. Da erfahrt ihr Öffnungszeiten und Aktionszeitraum.
Wer am Schaukasten vom Kino „Capitol“ vorbeiläuft, erfährt auch 
Neuigkeiten im Aushang.
Auf Facebook sind ebenfalls aktuelle Einträge zu finden.
 
Vielen Dank an...:
... alle Besucher und Unterstützer des Kino „Capitol“. Wir wünschen 
allen viel Gesundheit und Kraft für diese unbeständige Zeit.
Wir hoffen alle auf Besserung und Rückkehr zum Kinoalltag.
Bis dahin haltet Abstand, aber entfernt euch bitte nicht voneinander. 
Dann sehen wir uns frisch und munter im Kinosessel.

Kino Programm Juni:
Unter guten Vorrausetzungen und Umständen kann es unter Einhal-
tung aller Auflagen wieder zu Filmvorführungen kommen.
Welche Filme gezeigt werden ist zum momentanen Stand noch nicht 
zu sagen. Viele Bundesstarts sind verschoben, sodass eventuell ein 
paar ältere Filme gezeigt werden.
Unter anderem könnte „Lassie, „Die Känguru Chroniken“ oder „Der 
Spion non nebenan“ gezeigt werden. Leider erstmal alle Informationen 
unter Vorbehalt.
Aber ganz egal wie oder was ...wir freuen uns auf euch!!! .

Es kommen wieder bessere Zeiten:
Das Kinojahr und seine Filme ist ungewiss. Niemand weiß, was auf 
uns zu kommt und wie lange die Einschränkungen dauern. Es muss 
viel verschoben oder abgesagt werden.
Doch auch diese Zeit geht vorbei, und wenn dies passiert ist, haben wir 
die Möglichkeit, wieder unserem Alltag und unseren Hobbys nachzu-
gehen. Bis dahin habt euch lieb, helft untereinander und haltet durch. 
Viel Kraft an alle und ein fettes Dankeschön an jeden, der in dieser 
Zeit weiter in seinem Job durchhalten muss und unser Leben sichert. 
Ob hinter der Ladentheke, der Kasse, hinter dem Lenkrad, im Kittel, 
am Telefon, auf dem Amt, an der Zapfsäule, in der Backstube/ Küche, 
bei der Klopapierherstellung und in den vielen weiteren Bereichen, 
die unsere Lebensqualität erst möglich machen. 
Ihr seid die wahren Helden!!!

Wenn alles geklappt hat freut sich:
„Rother`s kleine Kaffeestube“,

Altmarkt 23 in HOT!
Telefon: 03723/ 7379996 oder 0174/ 8146732

auf Ihren Besuch!!!

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:
Eine erfolgreiche deutsche vierteilige Kinoreihe heißt Bibi und 
„ _ _ _ _ “!!!

Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 30.06.2020.

Lösung April „Black“
Gewinner: Sandra L. und Michaela K. aus  HOT.

Infos unter: www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
Tel.: 03723 42848 Kino „Capitol“

                  Angaben ohne Gewähr.

Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter 

www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

Aufgrund der anhaltenden Gefährdungslage durch die Pandemie sehen 
wir von einer Veröffentlichung von Veranstaltungen auch weiterhin ab.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktu-
ellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter 
www.hohenstein-ernstthal.de.

Die Zeit heilt nicht immer alle Wunden
www.trauer-braucht-einen-ort.de

Volksbund Deutsche Kriegs gräber fürsorge e. V.     
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Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Maria Titl 90
Regina Weinhold 70
Irma Wellnitz 80
Ursula Burucker 80
Gerald Bohn 70
Gisela Dix 70
Lutz Wagner 75
Günter Held 70
Rudolf Mehlhorn 85
Heinz Schüppel 95
Gisela Fleißner 70
Gisela Glänzel 70
Gerhard Koch 75
Wolfgang Velebil 80
Heinz Ebersbach 70
Brigitte Pohl 85
Christa Schlicke 80
Ilona Pöschmann 75
Ingrid Ziesche 85
Knuth Weißbach 70
Elsbeth Goebel 85
Marlis Leuschner 70
Gabriele Blumtritt 70
Inge Eger 80
Klaus Müller 80
Gudrun Bochmann 80

Karin Jahncke 70
Herbert Springer 70
Rita Friedrich 70
Siegfried Köhler 90
Birgit Schmidt 70
Gudrun Rahm 80
Monika Zenner 80
Erna Andorf 100
Inge Bartmann 80
Regina Werner 75
Karin Löbel 70
Annelie Schimmel 75
Claus Bretschneider 80
Sabine Kirbach 75
Friedrich Burkert 95
Artur Dietrich 90
Ulrike Adelhelm 70
Annerose Kämpf 75
Gisela Rabe 80
Christine Bohne 70
Ursula Gäbler 95
Dietmar Heinzig 70
Elfriede Rößel 90
Jutta Strunze 90
Christian Heinrich 70

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Sonja und Günther Weise
Beate und Dr. Dietmar Schober
Roswita und Alfred Meier
Eliane und Manfred Grad
Sabine und Erich Homilius
Hella und Lothar Bielig
Esther und Klaus Ohme
Christine und Manfred Vogel
Gudrun und Klaus Wohlrab

Diamantene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Monika und Günter Ihle
Marlit und Wolfgang Koch
Christine und Rudolf List

Liebe Leserinnen und Leser,

am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in 
Kraft getreten. Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr 
möglich, die vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen.
Wir bitten deshalb um Verständnis.

Ein Formular für eine Übermittlungssperre ist über die Internetadresse 
http://www.hohenstein-ernstthal.de/buerger/buerger.htm unter Formu-
lare abrufbar.
Alle Übermittlungssperren, die vor dem 01. November 2015 eingegeben 
wurden, behalten in allen Bereichen ihre Gültigkeit und wurden über-
nommen.

Allen unseren Jubilaren die 
herzlichsten Glückwünsche!

An dieser Stelle können leider aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 
bis auf Weiteres keine Namen 
der Neugeborenen veröffentlicht 
werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

 Aktuelle Informationen für die Jubilare

Derzeit gibt es aufgrund der noch anhaltenden Gefährdungslage durch 
das CORONA-Virus vorerst keine Gratulationsbesuche durch Verwal-
tungsmitarbeiter. 
Wir sind bemüht, diese gegebenenfalls zu einem späteren Zeitpunkt 
nachzuholen und bitten um Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung
WWW.REPORTER-OHNE-GRENZEN.DE/SPENDEN

DAS WÄRE DEIN LEBEN OHNE PRESSEFREIHEIT.

DER WETTERBERICHT.
IN DER ZEITUNG STIMMT NUR
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
29. – 31.05. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
01. – 02.06. Mohren-Apotheke  Altmarkt 18 03723 2637
  09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
03. – 04.06. City-Apotheke Weinkellerstraße 38 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
05. – 07.06. Apotheke am Sachsenring Friedrich-Engels-Str. 55 03723 42182
  09337 Hohenstein-Er. 03723 48029
08. – 09.06. City-Apotheke Weinkellerstraße 38 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
10. – 11.06. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
12. – 18.06. St. Urban-Apotheke Thurmer Hauptstr. 28 037601 25262
  08132 Mülsen
  OT Thurm 037601 25180
19. – 25.06. Aesculap-Apotheke St. Jacober Hauptstr. 82 037601 3990
  08132 Mülsen 
  OT St. Jacob 037601 39966
26.06. – 02.07. Schloß-Apotheke Innere Zwickauer Str. 6 037204 87800
  09350 Lichtenstein 037204 87801
03. – 09.07. Auersberg Apotheke Platanenstraße 4 037204 929192
  09350 Lichtenstein 037204 929193

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Zwickau: Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH, Karl-Keil-Str. 35, 08060 Zwickau 
– allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Glauchau: Bereitschaftspraxis am Rudolf Virchow Klinikum Glauchau  
Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH, Virchowstraße 18, 
08371 Glauchau

Mittwoch und Freitag: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Stollberg: Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Stollberg
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH, Jahnsdorfer Str. 7, 
09366 Stollberg

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Weitere Bereitschaftspraxen:
Eine komplette Liste aller und bereits bestehender Standorte und aktu-
eller Öffnungszeiten von Bereitschaftspraxen in Sachsen sowie weitere 
Informationen finden Sie hier auf der Internetpräsenz der KV Sachsen: 
www.kvsachsen.de > Bürger > Bereitschaftspraxen

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen unter der kosten-
freien einheitlichen Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link http://www.
zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/Hohenstein-
Ernstthal,%20Stadt/list,
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste 
Informationen finden Sie unter www.kath-kirche-glauchau.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
01.06. Pfingstmontag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst in St. Trinitatis
07.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in Wüstenbrand (Jubelkonfirmation entfällt)
14.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in St. Trinitatis

21.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in Wüstenbrand   
24.06. Johannistag
 18:00 Uhr Andacht in der Kirche St. Trinitatis
 19:30 Uhr Andacht in der Kirche Wüstenbrand
    
28.06. 09:30 Uhr Gottesdienst in St. Trinitatis

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage kann es zu Änderungen kommen. 
Gemeindekreise finden momentan nicht statt. 
Bitte beachten Sie die Aushänge vor Ort. Pfarramt Ernstthal-Wüstenbrand: 
03723 7700

Kirchennachrichten

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
Die Stadtbibliothek hat wieder regulär für Sie geöffnet und freut sich 
auf Ihren Besuch!

Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vor-
beikommen und selbst stöbern oder nutzen Sie den Online-Katalog der 
Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.
internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie nach den 
Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

ROMANE

Krimi / Thriller
Burke, Alfair: The Wife

Historisches
Hedlund, Jody: Auf den Spuren meiner Schwester
Johannson, Lena: Die Malerin des Nordlichts (Edvard Munch war ihr Vor-
bild, die Kunst ihr Leben)
Winterberg, Linda: Aufbruch in ein neues Leben (Hebammen-Saga; 1)
Seemayer, Karin: Sterne über der Toskana
Thorn, Ines: Der Horizont der Freiheit
Miller, Carolyn: Die unnahbare Miss Ellison

Frauenromane
Zitwer, Barbara J.: Als das Meer uns gehört
Leigh, Judy: Der Weg ist das Glück
Morgan, Sarah: Die Stunde der Inseltöchter
Linfoot, Jane: Sommer im kleinen Brautladen am Strand (3)
Jacobsen, Nele: Der Rosengarten am Meer
Mariani, Beatrice: Der Oleandergarten
Schlie, Tania: Die Kirschen der Madame Richard
Schlie, Tania: Der Duft von Rosmarin und Schokolade
Oswald, Susanne: Ein Jahr Inselglück
Stieglitz, Marion: Das kleine Hotel in der Provence
Barlow, Christie: Wie ein Tanz auf Morgentau
Vreeland, Susan: Lisette und das Geheimnis der Maler
Panic, Ira: Glücksbringer auf leisen Pfoten
Deutsch, Dorette: Die Mondschein-Lagune
Janz, Tanja: Das Muschelhaus am Deich
Raisin, Rebecca: Die kleine Parfümerie der Liebe
Büchle, Elisabeth: Im Schatten der Vergangenheit
Hannah, Kristin: Die Dinge, die wir aus Liebe tun
Klatt, Myriam: Und plötzlich Liebe
Kearney, Fionnuala: Wir zwei ein Leben lang
Heine, Sarah: Die Welt durch deine Augen

Lebenserfahrungen /Authentisches
Spillner, Michelle: Der beste Sommer unseres Lebens  (Überleben ist erst 
der Anfang)
Visser, Judith: Mein Leben als Sonntagskind
Helmrich, Jörg: Rettungsgasse (Von ausweglosen Situationen u. wunder-
samen Einsätzen eines Feuerwehrmannes)
Hoffmann, Leonie: Überwunden (Die wahre Geschichte einer zerstörerischen 
Liebe)
Foerster, Christo: Raus und machen (Die große Kraft der kleinen Abenteuer)

Jugendbücher
Reed, Ava: Alles. Nichts. Und ganz viel dazwischen

Sonstiges
Lux, Lana: Kukolka
Fischmuth, Barbara: Verschüttete Milch
Jacquemin, Patrick: Der Duft von Gras nach dem Regen
Collins, Bridget: Die verborgenen Stimmen der Bücher
Berg, Ellen: Trau dich doch – (K)ein Hochzeits-Roman

SACHLITERATUR

Medizin / Gesundheit
Lambert, Helen: Aktiv leben mit Alzheimer und Demenz
Schmid, Raimund: 12 Wege zu guter Pflege (WG, zu Hause, im Heim oder 
Tagespflege?)
Schöttler, Michael: Papa-Checklisten (Gut vorbereitet durch Schwanger-
schaft, Geburt u. Babys erstes Jahr)

Psychologie / Lebenstipps
Milzner, Georg: Von fliegenden Kindern und grässlichen Monstern (Was 
Träume über unsere Kinder verraten) 
Herrmann, Sebastian: Gefühlte Wahrheit (Wie Emotionen unser Weltbild 
formen)

Kochen
Kosten, Stephanie: Das kleine feine Einmachbuch 
Eckmeier, Jerome: Vegan für die Familie
Sullivan, Karen: Die schönsten Motivtorten für Kinder
Green, Fern: Detox Suppen zum Wohlfühlen

Sonstiges
Green, Fern: Putzen ganz natürlich (Reinigungsmittel mit gutem Gewissen 
selbst herstellen)

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Seit Mai können wir in unserer Kirche wieder Gottesdienste feiern. Frei-
lich mit einigen Einschränkungen, etwa hinsichtlich der Teilnehmerzahl, 
weswegen wir vorerst zu zwei Gottesdiensten pro Woche einladen. Es 
gelten die bekannten Hygiene- und Abstandsregeln (inkl. Mund- und 
Nase-Bedeckung).

03.06. 16:00 Uhr Gottesdienst (Thema wie voriger Sonntag)
07.06. 09:30 Uhr Gottesdienst
10.06. 16:00 Uhr Gottesdienst (Thema wie voriger Sonntag)
14.06. 09:30 Uhr Gottesdienst
17.06. 16:00 Uhr Gottesdienst (Thema wie voriger Sonntag)
21.06. 09:30 Uhr Gottesdienst
24.06. 16:00 Uhr Gottesdienst (Thema wie voriger Sonntag)
28.06. 09:30 Uhr Gottesdienst
01.07. 16:00 Uhr Gottesdienst (Thema wie voriger Sonntag)

Aus der Kirchgemeinde
Die Gottesdienste werden gut angenommen. Alle anderen Veranstal-
tungen entfallen aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie noch. So auch die Jubelkonfirmation; die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden erhalten ihre Urkunde per Post.
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie viele Ehrenamtliche ermögli-
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Seit Mai feiern wir wieder Gottesdienste.

chen – jetzt neben den Gottesdiensten – weiterhin 
zahlreiche alternative Angebote. Diese stehen nicht 
nur via Internet zur Verfügung, sondern wurden 
bei Bedarf auch analog zugestellt oder konnten 
rund um die Kirche „erwandert“ werden. Unsere 
Junge Gemeinde und die Konfis „treffen“ sich im 
Chat oder per Videokonferenz. Beispielsweise für 
Alleinstehende gab es Angebote zur praktischen 
Hilfe. Ob im Juni wieder die Gemeindekreise und 
Gruppen zusammenkommen und Kindergottes-
dienste stattfinden können, ist noch offen.
Jeweils aktuelle Infos bietet unsere Homepage 
www.christophori.de. 
An unser Pfarramt wenden Sie sich bitte zunächst 
telefonisch oder per eMail. Sie erreichen die Kanzlei 
unter (03723) 66 89 18-0 bzw. kg.hohenstein_
ernstthal_christophori@evlks.de und Pfarrerin 
Indorf unter (03723) 62 99 766 bzw. anke.indorf@
evlks.de.

In den Kindergruppen unserer Stadtgemeinden fand „Kirche“ in den 
letzten Wochen auf ganz besondere Weise statt:
In St. Christophori gab es für die Senfkorn-Kinder wöchentlich Post: bei-
spielsweise eine Geschichte, ein Rätsel, eine Freizeitidee oder persönliche 
Grüße, die jeweils am Donnerstag ins Haus flatterten, sowie Materialien 
und Hilfen für heimische Kindergottesdienste.
Die Kinder der Kirchengemeinde Ernstthal-Wüstenbrand „trafen“ sich mal 
anders zur Christenlehre, und zwar am Computer.
Darüberhinaus konnten die Kinder auf einer neu eingerichteten Interne-
tseite Impulse für eine  eigene Andacht erhalten, sich Rätselfutter holen 
oder Ideen bekommen für die Gestaltung ihrer freien Zeit.
Sollten die gewohnten kirchlichen Angebote für Kinder auch weiterhin 
pausieren müssen, besteht für alle Interessierte die Möglichkeit:
● die Senfkornbandenpost oder Kindergottesdienstmaterialien per E-Mail 

anzufordern. Treten Sie dazu bitte einfach mit mir in Kontakt: 
 heide.jung@evlks.de oder (03723) 679790.
● an der Online-Christenlehre teilzunehmen oder auf der Internetseite 

zu stöbern. Treten Sie dazu bitte einfach mit mir in Kontakt: 
 thomas.schmidt@evlks.de oder (03723) 6792470.
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